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Studienkommission für Hochschul-
didaktik an Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften in 
Baden-Württemberg und ihre 
Geschäftsstelle (GHD) 
Die Studienkommission für Hochschuldidaktik 
ist für die landesweite hochschuldidaktische 
Fortbildung der Lehrenden an den staatlichen 
und kirchlichen Hochschulen für Angewandte 
Wissenschaften in Baden-Württemberg zu-
ständig. Die Studienkommission besteht aus 
den Didaktikbeauftragten von 24 Hochschu-
len für Angewandte Wissenschaften (HAW) in 
Baden-Württemberg, die jeweils vom Senat 
ihrer Hochschule gewählt werden. Der Vorsitz 
und seine Stellvertretung werden aus dem 
Kreis der Rektorenkonferenz gewählt. 
Durch ihre hochschuldidaktischen Aktivitäten 
fördert die Studienkommission die Weiterent-
wicklung der Qualität von Lehre und Lernen an 
den HAW auf Landesebene. Die Didaktikbe-
auftragten fördern außerdem die hochschulin-
terne Kommunikation über Fragen der Lehre. 

Der Lenkungsausschuss der Studienkommis-
sion für Hochschuldidaktik unterstützt die 
Geschäftsstelle in ihrer landesweiten strategi-
schen und inhaltlichen Ausrichtung und trägt 
zur strukturellen, organisatorischen und inhalt-
lichen Weiterentwicklung bei.  
 
Die Geschäftsstelle der Studienkommission 
für Hochschuldidaktik (GHD) führt die Ge-
schäfte der Studienkommission und des Len-
kungsausschusses. Sie hat ihren Sitz an der 
Hochschule Karlsruhe und ist für die landes-
weite hochschuldidaktische Fortbildung aller 
Lehrenden an den staatlichen und kirchlichen 
HAW in Baden-Württemberg zuständig. Sie 
unterstützt die Lehrenden durch die nachfol-
genden Fortbildungsangebote und Aktivitäten.  

 

Fortbildungsangebote 
Hochschuldidaktische Einführungskurse 

In den dreitägigen Präsenzkursen werden Pro-
fessorinnen und Professoren praxisnah in die 
Konzepte und Strategien einer zeitgemäßen 
Hochschullehre eingeführt. Neben Impulsen 
zu grundlegenden didaktischen Themen wie 
Veranstaltungsplanung, Lehr-Lernziele und 
Aktivierung werden Erkenntnisse der Lernpsy-
chologie anschaulich dargestellt. Der Kurs 
zielt, insbesondere durch die Methode des 
Microteachings, darauf ab, das Lehrverhalten 
zu optimieren. Konkrete Tipps und Methoden 
für den Lehralltag sowie der Austausch und die 
Reflexion über die eigene Lehre im kollegialen 
Kreis runden den Kurs ab. Pro Jahr finden in der 
Regel 6 - 7 Einführungskurse statt. 

Organisation, Aufgaben und Angebote der 
Geschäftsstelle für Hochschuldidaktik 
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Hochschuldidaktische Veranstaltungen  

Neben den Einführungskursen werden den 
Professorinnen und Professoren jährlich bis zu 
80 hochschuldidaktische Seminare und Work-
shops zu einer Fülle von Themen angeboten. 
Themenbereiche sind beispielsweise Aktivie-
rende Methoden, Lehr-/Lerntheorie, Lehrfor-
men und -formate, Lernstrategien, Prüfungen, 
Visualisierung, Labordidaktik, Stimmbildung, 
Körpersprache, rechtliche Rahmenbedingun-
gen. Die Querschnittsthemen „Digitale Lehre“ 
und „Künstliche Intelligenz“ ziehen sich 
durch alle Bereiche des Fortbildungsange-
bots. Außerdem werden Workshops zu aktuel-
len Entwicklungen im Hochschulbereich 
durchgeführt. Das Fortbildungsportfolio um-
fasst verschiedene Formate von ein- und 
mehrtägigen Präsenzworkshops, Blended 
Learning und Inverted Classroom-Kursen bis 
hin zu Online-Kurzformaten und Selbstlern-
kursen.  
In der einstündigen virtuellen Ringvorlesung 
„Lehr-Impulse“ werden Good Practice-Bei-
spiele, Konzepte, Methoden oder Tools, die in 
der Lehre fachübergreifend umsetzbar sind, 
von Lehrenden für Lehrende präsentiert. Die 
Online-Selbstkurse erstrecken sich vorwie-
gend über Themen der digitalen Lehre und KI 
und ermöglichen eine zeitlich flexible Durch-
führung. 
Das neue Fortbildungsprogramm erscheint je-
weils im Juni und Dezember jeden Jahres. Die 
Teilnahme ist für Lehrende an den HAW in Ba-
den-Württemberg grundsätzlich kostenlos. 
 
Hochschuldidaktische Fortbildungsange-
bote für Lehrbeauftragte und Akademische 
Mitarbeitende 

Für Lehrbeauftragte und Akademische Mit-
arbeitende bietet die GHD speziell auf diese 
Zielgruppe ausgerichtete Fortbildungen an. 
Der Hochschuldidaktische Basiskurs bildet 
den Einstieg in die Hochschuldidaktik und er-
möglicht die Teilnahme am gesamten Fortbil-
dungsprogramm der GHD. Durch den Hoch-
schuldidaktischen Aufbaukurs werden die im 
Basiskurs gewonnenen Einsichten gefestigt 
und die Erkenntnisse auf die eigene Lehrpraxis 
transferiert. Im Vertiefungsworkshop geht es 
um die professionelle Planung von Lehrveran-
staltungen sowie um die Weiterentwicklung 

bestehender Unterrichtskonzepte. Diese drei 
Grundlagenkurse werden mehrfach pro Se-
mester als Online- oder Präsenzworkshop an-
geboten. Fortbildungen zu speziellen Themen 
ergänzen das Portfolio für Lehrbeauftragte 
und Akademische Mitarbeitende.  
 
Fachbezogene Hochschuldidaktik 

Neben den Ansätzen und Methoden der allge-
meinen Hochschuldidaktik ist es zusätzlich 
notwendig, die fachspezifischen Aspekte der 
Vermittlung in den Blick zu nehmen. Die GHD 
organisiert daher fachdidaktische Workshops 
zu verschiedenen an den Hochschulen ge-
lehrten Fachrichtungen. 
 

Weitere Angebote und Services 
Baden-Württemberg-Zertifikat für Hoch-
schuldidaktik 

Hochschuldidaktisch engagierte Lehrende ha-
ben die Möglichkeit, das Baden-Württem-
berg-Zertifikat für Hochschuldidaktik zu er-
werben. Hierzu müssen insgesamt 200 Ar-
beitseinheiten (AE) zu je 45 Minuten in Form 
von hochschuldidaktischer Fortbildung, Pro-
jektarbeit oder anderen anrechenbaren indivi-
duellen Aktivitäten nachgewiesen werden. Die 
GHD stellt das Zertifikat in Kooperation mit 
dem Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst Baden-Württemberg aus. 
 
Weitere Auszeichnungen für hochschuldi-
daktisches Engagement  

Die Auszeichnungen in Form von Online-Bad-
ges dienen der Anerkennung und Sichtbarma-
chung von Lern- und Entwicklungsprozessen 
im Bereich der Hochschuldidaktik. 
Durch Teilnahmen an hochschuldidaktischen 
Veranstaltungen wird das hochschuldidakti-
sche Engagement in insgesamt 6 Stufen ge-
würdigt. Zusätzlich gibt es durch die Teilnah-
men an GHD-Veranstaltungen zu den Fokus-
themen „Digitale Lehre“ und „Künstliche In-
telligenz in der Lehre“ themenspezifische 
Auszeichnungen. Die Online-Badges können 
über LinkedIn mit anderen geteilt und im Kun-
denkonto heruntergeladen werden. 
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Modernes Anmeldesystem mit Kundenkonto 

Die GHD verfügt über ein modernes, elektroni-
sches Anmeldesystem, das vor allem durch 
ein integriertes Kundenkonto eine Reihe von 
Vorteilen bietet. Nach Einrichten eines Kun-
denkontos ist eine vereinfachte Anmeldung 
zu allen Veranstaltungen der GHD möglich. Im 
Kundenkonto befindet sich eine Übersicht 
über die aktuellen Anmeldungen mit der Op-
tion, die zugehörigen Termineinträge herun-
terzuladen. Außerdem können in der Teilnah-
meübersicht die Teilnahmezertifikate herun-
tergeladen werden. 
 
Beratung im Kontext Hochschullehre  

Im individuellen und vertraulichen Rahmen 
können Lehrende eine persönliche Beratung 
bzw. ein persönliches Coaching zu Themen 
rund um die Lehre bei der GHD wahrnehmen. 
Mit diesem Angebot soll Lehrenden die Mög-
lichkeit eröffnet werden, das eigene Lehrprofil 
in seinen Stärken und Entwicklungspotentia-
len zu erkennen. Für (hochschuldidaktische) 
Einrichtungen, Studiengänge, Fakultäten 
und Hochschulen bietet die GHD lehrbezo-
gene Beratungen sowie Moderationen von 
Entwicklungsprozessen an.  
Die GHD stellt selbst oder vermittelt Personen 
für die Beratung bzw. Moderation.  
 
Hochschuldidaktische Projekte 

Die Initiierung von Lehrinnovationen durch die 
Förderung von hochschuldidaktischen Projek-
ten hat eine mehr als 40-jährige Tradition an 
den HAW in Baden-Württemberg. Zuerst 
durch das Programm LARS, später durch Pro-
gramme wie z.B. HUMUS und HUMUSplus 
konnten durch die finanzielle Unterstützung 
des MWK mehr als 2.500 Mikroprojekte an den 
HAW realisiert werden.  
 

Kontakte und Vernetzung 
Die GHD steht in engem Kontakt mit den lokal 
an den HAW angesiedelten Einrichtungen und 
Servicestellen für Hochschuldidaktik und  
E-Learning. Sie unterhält Arbeitskontakte mit 
vielen vergleichbaren Einrichtungen anderer 
Bundesländer. Enge Kontakte bestehen auch 
zu den Hochschuldidaktischen Zentren der 
Universitäten des Landes Baden-Württem-
berg (HDZ). Außerdem ist die GHD in wichtigen 
nationalen und internationalen Verbänden, 
Gremien und Netzwerken vertreten.  
 

Weitere Informationen 
Auf der Homepage der GHD können die aktu-
ellen Fortbildungsangebote sowie weitere In-
formationen und Materialien zur Hochschuldi-
daktik abgerufen werden:  
www.hochschuldidaktik.net. 
 

Unsere Kontaktdaten 
Geschäftsstelle der Studienkommission für  
Hochschuldidaktik  
Hochschule Karlsruhe  
Moltkestr. 30, 76133 Karlsruhe  
oder 
Postfach 24 40, 76012 Karlsruhe 
 
Bei inhaltlichen Fragen oder Anregungen: 
Dr. Thomas D’Souza (Leiter der GHD) 
Tel.: 0721 925-1769 
E-Mail: thomas.dsouza@h-ka.de 
 
Auskünfte zu organisatorischen Fragen: 
Sabine Ibelshäuser 
Tel.: 0721 925-1766 
E-Mail: sabine.ibelshaeuser@h-ka.de 
 
Katharina Meinzer 
Tel.: 0721 925-1779 
E-Mail: katharina-meinzer@h-ka.de 
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